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Da geht’s ab

Mit Badehose Eintritt frei
A n diesem Wochenende

sollten Pflaster und flache
Schuhe eure Partybegleiter
sein, denn Blasen sind bei die-
sem Spaßmarathon vorpro-
grammiert. Neben den Discos
der Region steht am Samstag
eine Beachparty direkt vor der
Haustür auf dem Partyplan.
Hier kommen die Details.

M al wieder so richtig was
auf die Ohren bekom-

men: Der MT-Freitag in Kassel
ist der alternative Start in euer
Wochenende. Das Beste aus
Indie, Alternative, „Diversco-
re“, gewürzt mit Electro,
Dubstep und dem ein oder an-
deren alternativen Musikhigh-
light. Ganz im Sinne des De-
mokratieprinzips habt ihr es
in der Hand, welchen Track
ihr um 23.30 Uhr nicht nur
akustisch, sondern auch visu-
ell in seiner ganzen Pracht ge-
nießen könnt. Einfach in die
Facebook-Wahlkabine schlen-
dern und aus den fünf Vor-
schlägen von DJ Matze euren
Favoriten wählen und ihm mit
einem Klick zum Sieg und da-
mit auf die Leinwand verhel-
fen. Los geht es um 20.30 Uhr.
Bis 21 Uhr ist der Eintritt frei.

Im Caramel Club Kassel
könnt ihr am Freitag die

Puppen tanzen lassen. Auf der
Black vs. House Ladies Night
sorgt DJ Nice Cut für glänzen-
de musikalische Unterhal-
tung. Alle Damen erhalten bis
1 Uhr 15 Euro Freiverzehr. Los
geht es um 23 Uhr.

Am Samstag hält Techno-
Base.FM Einzug in Hessen

und rockt den Musikpark A7
in Kassel. Auf dem Lineup ste-
hen u.a. Basslovers United, DJ
G4bby sowie Megastylez und
die Bass Boyz. Los geht es um
22 Uhr.

Am Samstag könnt ihr es
auch in der Region or-

dentlich krachen lassen. Zum
fünften Mal startet in Lamer-
den die Beachparty. Wer im
Badeoutfit erscheint, erhält
freien Eintritt. Ebenfalls fin-
det ein Limbowettbewerb
statt, für den ihr euch an die-
sem Abend bis 22.30 Uhr an-
melden könnt. Los geht der
Spaß um 20 Uhr in der Alten
Dreschhalle.

Im Kasseler Club K19 bietet
sich für euch an diesem

Samstag die Möglichkeit,
gleich mehrere Bands live on
stage zu erleben. Mit dabei
sind unter Combat Company
aus Osnabrück. Eli und Homer
haben Kassel bereits mehr-
mals besucht. Ebenfalls dabei
sind Rummelsnuff aus Berlin
sowie Sequenz-E aus Magde-
burg und A.D.A.C 8286 aus
Holzdorf. Los geht es 19 Uhr.
Der Eintritt kostet 15 Euro.

A uch Gieselwerder steht
mit seiner Kirmes an die-

sem Wochenende auf dem
Partyplan. Am Freitagabend
könnt ihr euch von Miss Dee-
jayna auf der Tanzfläche be-
schallen lassen. Los geht es
hier um 21 Uhr. Der Samstag
Abend steht ganz im Rahmen
der Partyband Confect. Eben-
falls ab 21 Uhr stehen die
sechs Jungs mit einem bunten
Mix aus aktuellen Charthits,
Fetenhits und Rock auf der
Bühne.

I ch wünsche euch ein unver-
gessliches Wochenende

und eine tolle Zeit.
Eure Anne

Anne
Tarara

HINTERGRUND

Bundesweiter
Wettbewerb
Einsendeschluss für den
bundesweitenWettbe-
werb „Das hilfreiche Alter
in der Geriatrie“ ist am
31. Oktober. Die Preisträ-
ger werden von einer un-
abhängigen Jury ermittelt
und Ende Dezember be-
kannt gegeben. Im Januar
ist eine große Abschluss-
veranstaltung inHamburg
geplant. Nähere Informa-
tionen unter www.stif-
tung-prto-alter.de (kil)

ein. Generell sei es nicht ein-
fach, Freiwillige zu finden.

Komme ein Kontakt zustan-
de, so sagt Leutiger-Vogel,
würde zunächst abgeklärt,
was die Ehrenamtlichen noch
leisten könnten und überneh-
men wollten. Eng eingebun-
den in die Betreuung der frei-
willigen Helfer seien Pflege-
dienstleitung und Patienten-
sprecher.

Überhaupt werde im Haus
darauf geachtet, Ehrenamtli-
chen in das gesamte Team ein-
zubinden. Fortbildungen wür-
den ebenso selbstverständlich
angeboten, wie man Einladun-
gen zu internen Festen aus-
spreche. HINTERGRUND

den. Da sie zur sechsköpfigen
Jury gehört, die die Preisträger
des Wettbewerbs ermitteln,
muss die Hofgeismarer Fach-
klinik außen vor bleiben.

Zwischen 15
und 20 Ehren-
amtliche un-
terstützen das
Haus am Krä-
henberg au-
genblicklich,
sagt Sabine
Leutiger-Vogel.
Wobei es unter
den Frauen äl-
tere aber auch
sogenannte jüngere Ältere
gebe. Ein Wechsel trete zu-
meist aus privaten Gründen

VON P E T E R K I L I AN

HOFGEISMAR.
Auch wenn sich
das Evangelische
Krankenhaus Ge-
sundbrunnen, die
erste geriatrische
Fachklinik
Deutschlands
überhaupt, nicht
an dem bundes-
weit ausgeschrie-
benen Wettbe-
werb der Stiftung
Pro Alter beteili-
gen kann, ist
Chefarzt Profes-
sor Dr. Werner
Vogel von der Ini-
tiative dennoch
begeistert.

Alter, so sagt
er, sei eine höchst
subjektive Wahr-
nehmung. So
gebe es viele älte-
re Menschen, die
noch fit seien und
anderen, manch-
mal auch jünge-
ren, helfen könnten. Die Kom-
petenz sei auf jeden Fall vor-
handen, und auch sein Haus
nutze das Potenzial gern.
Ganz abgesehen davon, dass
es für jeden Menschen, egal
welchen Alters, wichtig sei,
Aufgaben zu haben. Das Eh-
renamt, so Prof. Vogel weiter,
sei eine wichtige Säule und
der angestrebte Austausch da-
rüber eine tolle Idee und
Chance.

Mitglied der Jury
Schon jetzt verfügt die

Fachklinik über einen Stab an
ehrenamtlichen Mitarbeitern,
die von Ärztin Dr. Sabine Leu-
tiger-Vogel mitbetreut wer-

Freiwillige wichtige Stütze
Evangelisches Krankenhaus Gesundbrunnen setzt auch auf ehrenamtliche Helfer

Unterstützung: Walter Weispfennig (2. v. r.) von der Share Value Stifung unterstützt die Stiftung Pro Alter mit
92 000 Euro. Darüber freut sich Rudolf Schmidt, Vorsitzender der Stiftung. Rechts Agnes Hartmann, Geschäftsfüh-
rerin des Ev. Krankenhauses Gesundbrunnen und links Chefarzt Prof. Dr. Werner Vogel. Foto: Kilian

Sabine
Leutiger-
Vogel

Mehr zum Thema: Ehrenamt in Geriatrie noch mehr nutzen

sundbrunnen lädt - ganz im
Sinne des Oberthemas - zum
Bauen von Holzhäusern ein.
Damit noch nicht genug: Es lo-
cken Planwagen- und Rikscha-
fahrten, ein Flohmarkt, ein

Bewegungsparcours sowie di-
verse Info-, Essens- und Ver-
kaufstände auf dem Außenge-
lände. Zudem haben ehemali-
ge Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter bei Kaffee und Ku-

chen die Möglichkeit, ihre Er-
fahrungen auszutauschen.

Kunstaustellung
Darüber hinaus werden in

der Festhalle die aktuellen Bil-
der des Malprojektes der Ta-
gespflege am Gesundbrunnen
ausgestellt, die von Interes-
sierten erstanden werden kön-
nen. Der Erlös kommt neuen
Projekten der Tagespflege zu-
gute. Die Künstlerinnen und
Künstler nahmen Bezug auf
das Motto „Komm, bau ein
Haus…“ und schufen mithilfe
unterschiedlicher Materialien
klein- und großformatige Er-
innerungslandschaften. Der
künstlerische Arbeitsprozess
erstreckte sich über mehrere
Monate und wurde von der
Kunsttherapeutin Doris Haas
angeleitet.

2010 wurden schon einmal
mit großem Erfolg Bilder ver-
steigert und etwa 1500 Euro
zu Gunsten des Brunnentem-
pels eingenommen.

Wer möchte, kann sich
auch direkt mit den Künstle-
rinnen- und Künstlern unter-
halten: Die Tagespflege hat ge-
öffnet und lädt zum Besuch
ein. (brx)

HOFGEISMAR. Unter dem
Motto „Komm, bau ein Haus,
das uns beschützt, pflanz ei-
nen Baum, der Schatten
wirft…“ feiert die Evangeli-
sche Altenhilfe Gesundbrun-
nen am Sonntag, 2. Septem-
ber, ihr Jahresfest, das auf
dem Gelände an der Brunnen-
straße stattfindet. Den Auftakt
bildet um 10.30 Uhr der tradi-
tionelle Gottesdienst in der
Festhalle, den die Leitende
Pfarrerin Barbara Heller ge-
meinsam mit den Pfarrern des
Heimbereichs Hofgeismar,
Karl Christian Kerkmann und
Anne Hammann, halten wird.
Inhatlich wird auf das Gesang-
buchlied Nr. 589 eingegangen,
dem auch das diesjährige Mot-
to entliehen wurde. Das ei-
gentliche Fest beginnt ab
11.30 Uhr auf dem Festgelän-
de.

Breites Angebot
Die Gäste erwartet auch die-

ses Jahr wieder ein breit gefä-
chertes Programm: So bietet
Tiertherapeutin Tatjana Rech
einen Streichelzoo an, für Kin-
der steht eine Hüpfburg bereit
und die Ergotherapie der
Evangelischen Altenhilfe Ge-

Großes Jahresfest der Altenhilfe
Buntes Programm mit Hausbau, Streichelzoo, Bewegungsparcours und Malerei

Fest am Gesundbrunnen: Wenn alt und jung feiern, dann sind
auch immer Tiere mit dabei. Foto: Archiv

wurde von den Jugend- und
Gardenbeauftragten Michaela
und André Rohrbeck organi-
siert und durchgeführt.
Informationen: www.goldene-
elf-hofgeismar.de oder telefo-
nisch unter 0 56 71/64 98. (eg)

Beim Kinderfest am Sonn-
tag wurde es sportlich. Beim
Hüpfburgspringen, Luftge-
wehrschießen und Wasser-
bombenwerfen galt es Ge-
schicklichkeit zu beweisen.
Das Unterhaltungsprogramm

wurde zusammen ausgelassen
gefeiert. DJ Benni sorgte bei
den etwa 100 Gästen für Stim-
mung und für eine gut gefüll-
te Tanzfläche. Erst in den frü-
hen Morgenstunden gingen
die letzten Gäste nach Hause.

HOFGEISMAR. Die Goldene
Elf Hofgeismar feierte jetzt ihr
traditionelles Sommerfest. Zu
Beginn gab es am Samstagmit-
tag eine Stadtführung gemein-
sam mit den Bad Blankenbur-
ger Gästen. Am Samstagabend

Goldene Elf: Sommerfest mit Blankenburger Gästen

Aktuell auf HNA.de

Meistgelesen (gestern)
•Witzenhausen: Tödlicher Unfall auf
der B 27 bei Burg Ludwigstein
•Hofgeismar: Stadt sagt „nein“ zu
Fracking
• Panorama: Empörung in Indien:
Klamottenladen heißt Hitler
• Göttingen: Geldautomat in die Luft
gesprengt, aber keine Beute gemacht
• Göttingen: Tierdrama: 200 Schwei-
ne einen Tag ohneWasser

Folgen Sie uns auf
Facebook unter:

https://www.facebook.com/HNA

Bestes Mobilfunknetz
ermittelt
In einem umfangreichen Test hat das
Computermagazin Chip das beste
deutscheMobilfunknetz ermittelt.
TesterwarendafürwochenlangzuFuß,
im öffentlichen Nahverkehr rmit dem
Autound imZugunterwegs, um realis-
tische Ergebnisse zu erhalten.Wer das
Rennenmachte undwo alle Anbieter
Schwächen zeigen, erfahren Sie unter:

www.hna.de/netzwelt

Karten für
Bundesligaspiel
gewinnen
Das Handwerksportal
für Nordhessen und
Südniedersachsen
www.hna.de/handwerk
und Sponsor E.onMitte
verlosen sechs Eintritts-
karten für das Bundesli-
gaspiel Schalke gegen
Mainz am 25. Septem-
ber. Alle Infos unter:

www.hna.de/
handwerk

Fotos
• Rotenburg: Kreis-
altentag in Bebra
•Witzenhausen: Cool-
Wave-Party im Panora-
mabad Großalmerode
Northeim: Scheunen-
brand in Lichtenborn
•Kassel:Kioske sterben
aus: Historische Fotos
• Schwalmstadt:HNA-
Leserstammtisch in
Schwarzenborn

www.hna.de/foto

JedeWoche stellen wir einen Beruf
vor, an denman bei der Berufswahl
nicht zwingend denkt, der aber viel-
seitig und gefragt ist. DieseWoche:
Mechaniker für Land- und Bauma-
schinentechnik. Alles Wissenswerte
unter: http://zu.hna.de/job2013

Online-Redaktion
Wilhelm Ditzel
E-Mail: online@hna.de
Tel.: 0561/203-1777

Der Beruf derWoche


